
 

 

 

Kolpingsfamilie St. Mauritius Kärlich E. V. 
 

Jahresbericht 2017 

Die Mitgliederzahl veränderte sich wie folgt: 

Mitgliederzahl am 31.12.2016:   394 Mitglieder 

Anmeldungen:                            6   

Abmeldungen:                            9 (darunter 0 Familien) 

Verstorben:                                 4    

Die Mitgliederstruktur Anfang 2017 sieht wie folgt aus: 

(es besteht eine geringe Abweichung, da die Erfassung von Köln erst Anfang des Jahres stattfand) 

  0-13 Jahre:  13  30-39 Jahre:  27  70-79 Jahre:  61 

14-17 Jahre:   8  40-49 Jahre:  54  80-89 Jahre:  43 

18-22 Jahre:  24  50-59 Jahre:  86  90-99 Jahre:    4 

23-29 Jahre:  16  60-69 Jahre:  56 

Im Jahr 2017 verstorbene Mitglieder 

Heinz Gräf, Hermann Bengel, Gerhard Groß, Hildegard Löcher. 

Zum Dezember 2017:   392 Mitglieder 

Ehrentage unserer Mitglieder  

Am Kolpinggedenktag ehrten wir 18 Mitglieder für ihre langjährige Treue. Die 
Dankesurkunde für 50 Jahre Mitgliedschaft erhielten Walter Böhm und 
Norbert Kohns. Für 40 Jahre dankten wir Adele Anheier, Hildegard Dötsch, 
Hedwig Rochlus, Friedrich Stock, Irmgard Stock und Willi Zils, für 25 Jahre 
Michael Andernach, Stefan Andernach, Julia Bruchof, Christiane Dötsch, 
Werner Jungblut, Bastian Kraus, Astrid Letsch, Michael Müller, Torsten 
Schambortski und Peter Stein.   

Auch im Jahr 2017 wurde von den einzelnen Gruppen ein vielfältiges Programm 
angeboten.  

Chor „pianoforte“     

Unser Chor „pianoforte“ mit seinem Leiter Torsten Schambortski gab unter dem Motto 
„Zeitlos“ drei Konzerte zum neuen Jahr, vor rund 500 Zuhörerinnen und Zuhörern in 
Kärlich, zudem noch in Bassenheim und im Kloster Arenberg. Mit dem Überschuss aus 
den Spendeneinnahmen in Kärlich und Bassenheim unterstützte der Chor die Aktion 
„Kinderglück“ der Lottostiftung mit 500 Euro, sowie mit 500 Euro die 
Gemeindepsychiatrie der AWO und mit 1000 Euro ein Waisenhaus in Bolivien. 



 

 

Salonorchester 

Das Salonorchester unter Leitung von Jürgen König sorgte wie auch bereits in den 
Vorjahren als fester Bestandteil der Kärlicher Kirmes für gute Stimmung am 
Kirmessonntag. Ebenso spielten die Musiker bei der Kirmes in Koblenz-Horchheim, 
bei der Kirmes in Urmitz Bahnhof, beim Stadtfest in Mülheim-Kärlich und zum Anlass 
von 6 mal 11 Jahren MKG Mülheim im Brauhaus. 

Theatergruppe 

Unsere Theatergruppe unter der Leitung von Marion Mülhöfer spielte mit großem 
Erfolg die Komödie „Der Tag, an dem der Papst gekidnappt wurde“ von Joâo 
Bethencourt. Erstmals auf der Bühne stand als Kardinal unser Präses Günther Vogel. 
Mit dem Einnahmen-Überschuss konnten sowohl heimische Projekte, als auch die 
Bolivienhilfe unterstützt werden: 1500 Euro wurden für die Priesterausbildung, je 2500 
Euro an den Förderverein der Seniorenresidenz St. Peter, das Koblenzer Hospiz und 
den Kinderschutzbund gespendet. Weitere 2000 Euro gingen an die 
Bolivienpartnerschaft. 

Junge Familien 

Für unsere jungen Familien gab es ein abwechslungsreiches Programm: Besuch der 
Feuerwehr, die Beteiligung an der Wallfahrt zum Karmelenberg, Besuch im Neuwieder 
Zoo, weihnachtliches Basteln und tatkräftige Unterstützung beim Weihnachtsbasar. 
Außerdem wurden Krabbelgruppen für Mütter mit kleinen Kindern angeboten. 

Gruppe „Frauenzimmer“ 

Unsere Gruppe „Frauenzimmer“ hatte ein bunt gemischtes Programm. Dazu gehörten 
der Besuch vom Schloss Monrepos, eine Wanderung, eine Radtour, der Besuch der 
Burgfestspiele in der Genoveva Burg („Der kleine Horrorladen“) sowie im Arresthaus 
(„Alte Liebe“) und man begab sich auf  eine „Kulinarische Weltreise“ im Forsthaus 
Kühkopf. Die Gruppe veranstaltete einen informativen Abend zum Thema Wetter, ließ 
sich in der Kufa in die 60ger Jahre entführen („Surfin´ Summer) und half beim 
Adventsbasar. 

Gerne hat man Veranstaltungen gemeinsam mit den „Jungen Senioren“ durchgeführt. 

Auch weiterhin ist eine Teilnahme am jeweiligen Programm der anderen Gruppe bei 
passenden Themen angedacht. 

Kolpingjugend 

Die Kolpingjugend war auch 2017 wieder bei der Altkleidersammlung für Bolivien tätig. 
Zudem betreute sie, wie in den vorherigen Jahren, den Waffelstand beim Basar und 
gestaltete die erste Wachestunde an Gründonnerstag gemeinsam mit den 
Messdienern und Messdienerinnen. Man hatte Spaß bei einer Kanu-Tour auf der Lahn, 
bastelte Herbstschmuck mit Grundschulkindern und veranstaltete das traditionelle 
Plätzchenbacken vor Weihnachten. 

800 Jahr-Feier der Pfarrei/Altstadtfest 

Gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat wurden die Jubiläumsfeier am 11. März und 
das Altstadtfest am 25. Juni geplant und durchgeführt. Im Gottesdienst wurde unsere 
Kolpingsfamilie durch das Banner repräsentiert. Beim anschließenden Festakt in der 
Kurfürstenhalle unterstützten wir den Pfarrgemeinderat beim Catering. 



 

 

Beim Altstadtfest hatten wir - zusammen mit dem Pfarrgemeinderat - mit einem 
Cocktailstand, für den eigens ein Jubiläumscocktail kreiert wurde, großen Erfolg. 
Gemeinsam wurde der vorhandene Bierbrunnen mit neu gestalteten Bannern 
verschönert.  

Der Verkauf von Getränken und von Dips mit Brot erbrachte einen Überschuss von 
430 Euro, der von der Theatergruppe und von Kolping je um 100 Euro und vom 
Pfarrgemeinderat auf insgesamt 700 Euro aufgestockt wurde. Mit diesem Geld 
unterstützten wir die Pfarr-Diakonie, vertreten durch Diakon in Ausbildung Sebastian 
Mählmann.                                             

 

Basar 

Am 1. Adventssonntag veranstalteten wir in der Kurfürstenhalle zum 46. Mal den 
Kolping-Gedenktag und unseren Weihnachtsbasar mit einem abwechslungsreichen 
Programm. Ein herzlicher Dank gilt wieder der Kath. Frauengemeinschaft KFD für 
ihren Beitrag zum Döppekooche am Mittag, der Bläsergruppe des Musikvereins „Frei-
weg“, der kleinen Möhnengarde der Mülheimer Möhnen, den Minis der MKG und den 
Kindern des 3. Schuljahres für ihre Beiträge, vor allem aber all den Helferinnen und 
Helfern aus den eigenen Reihen, wie auch von außen. 

Von dem Erlös wurde Lothar Brucker für seine Bolivienarbeit mit 1000 Euro unterstützt, 
500 Euro gingen in die Förderung der Priesterausbildung in Bolivien und je 750 Euro 
an das HTZ (Heilpädagogisch-Therapeutisches Zentrum Gemeinnützige GmbH) und 
an die Gehörlosen-Kita in Neuwied. 

Als Nikolaus erfreute uns auch in 2017 wieder Thomas Anheier,   

Weitere Aktivitäten: 

• Katholische Erwachsenenbildung 

Im Jahr 2017 fanden vierzehn Programmpunkte der katholischen 
Erwachsenenbildung statt, darunter Vorträge, Exkursionen und Ausflüge 

• Religiöse Veranstaltungen:   

Wachestunden durch Mitglieder in der Nacht von Gründonnerstag auf 
Karfreitag 

Wallfahrt zum Karmelenberg 

Apollinariswallfahrt, Diozesanwallfahrt nach Trier 

Eva-Maria-Gedenktag 

Weltgebetstag 

Tankstelle Kloster 

Reisessen in der Fastenzeit 

Ewig Gebet 

• Besuch des Musicals Dschungelbuch und einer Kinovorstellung 

 



 

 

• Regelmäßige Wanderungen und Tagesfahrten 

u. a. zur Sayner Hütte, Kloster Mariawald und Ruhrtalsperre,          
Nachtwächterführung in Rhens, Wiesbaden, Arp Museum Rolandseck, 
Passionsspiele Rieden, Besichtigung Zentraldeponie Eiterköpfe 

• Pfingstfahrt in den Harz 

• Donnerstags Kegeln (Frauen/Männer) 

• Basteln von Kränzen für den Basar 

• Fronleichnam 

 Fürbitten, Banner 

  

Durch Erlöse aus den unterschiedlichsten Veranstaltungen konnten einige regionale 
Einrichtungen unterstützt werden. Aber auch die Bolivienhilfe kam im Jahr 2017 nicht 
zu kurz. 

Unsere Mitglieder erhielten im Jahr 2017 fünf Kolping-Informationen, die sie über 
Termine und Veranstaltungen auf dem Laufenden hielten und die ihnen durch die 
abgedruckten Berichte einen Einblick in unsere Aktivitäten gaben. 

Gleichzeitig fanden auch die neue Homepage und der Facebook-Auftritt zunehmend 
Beachtung. 

Allen Mitgliedern und Freunden, die zur lebendigen Kolpinggemeinschaft, sowie zum 
Gelingen unseres Programms und unserer Aktionen beigetragen haben, gilt ein 
herzlicher Dank! 

Dank auch den Medien, die auf Kolping aufmerksam machten, den Firmen, die uns bei 
den Konzerten und beim Weihnachtsbasar unterstützten, der Stadt Mülheim-Kärlich, 
der Verbandsgemeinde Weißenthurm, der Sparkasse Koblenz, der Volksbank 
RheinAhrEifel eG für ihre Zuwendungen, sowie der Kirchengemeinde für die 
Überlassung des Pfarrsaals für unsere Theateraufführungen sowie weitere 
Veranstaltungen. 

 

 

TREU KOLPING 

 
Astrid Schmidt – Schriftführerin  

Mülheim-Kärlich, 15. Mai 2018   


